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AMTLICHE MITTEILUNGEN DER GEMEINDE 
 

 
 

SWR zu Dreharbeiten in Hausen am Bussen 
 

 

Am Dienstag, den 30. Juni 2026, war ein Team des SWR in Hausen am Bussen zu Gast, um einen 

Fernsehbeitrag über die positive Entwicklung unseres Dorfes zu drehen. 

Gegen 13:00 Uhr trafen vier Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des SWR am Rathaus ein. Gemeinsam 

mit Bürgermeister sowie den Gemeinderäten Markus Traub und Markus Finkbeiner wurde zunächst 

der Ablauf des Drehtags besprochen und geplant. 

Bereits im Vorfeld hatte der SWR die thematische Ausrichtung des Beitrags festgelegt. Im Mittel-

punkt standen die erfreuliche Geburtenrate in Hausen am Bussen, die Entwicklung der Baugebiete 

sowie der dadurch entstehende Zuzug. Gleichzeitig sollte aufgezeigt werden, wie sich das Dorf aus 

eigener Kraft weiterentwickelt und welche Bedeutung die starke Dorfgemeinschaft für diese positive 

Entwicklung hat. 

Ein Beispiel für die Entwicklung von innen heraus erläuterte Gemeinderat Markus Finkbeiner anhand 

des Gebäudes Halde 11. Dort ist der Ausbau des Dachgeschosses geplant, sodass seine Tochter mit 

ihrer Familie wieder nach Hausen am Bussen zurückziehen kann. Dieses Beispiel verdeutlicht, wie 

durch die Nutzung bestehender Gebäude neuer Wohnraum geschaffen und gleichzeitig der Verbleib 

beziehungsweise die Rückkehr junger Familien in den Ort ermöglicht wird. 

Auch das ehrenamtliche Engagement vor Ort wurde in den Blick genommen. Gemeinderat Markus 

Traub zeigte dem SWR im Rathaus, wie das Amtsblatt erstellt, gedruckt und für die Bürgerinnen und 

Bürger aufbereitet wird. Dabei wurde deutlich, mit wie viel Herzblut und Leidenschaft dieses wich-

tige Informationsmedium regelmäßig gestaltet wird und welchen Stellenwert es für das Dorfleben hat. 

Um das lebendige Miteinander in Hausen am Bussen sichtbar zu machen, organisierten Julia und Ni-

klas Traub kurzerhand eine große Kinderschar. Die Kinder wurden auf dem Bolzplatz gefilmt und in-

terviewt. Dabei erzählten sie, warum sie so gerne in Hausen am Bussen leben und was ihnen an ihrem 

Heimatort besonders gefällt. 

Ein weiterer Programmpunkt fand am Abend statt: Josef Missel hatte die örtliche Radgruppe um 18 

Uhr mit ihren Fahrrädern vor dem Rathaus versammelt. Neun Radlerinnen und Radler nahmen an den 

Aufnahmen teil und überraschten den Bürgermeister mit einem besonderen Geschenk. Mit der Über-

gabe eines Radtrikots wurde er offiziell in die Radgruppe aufgenommen – ein schöner und zugleich 

sehr herzlicher Moment, der ebenfalls vom SWR festgehalten wurde. 



Da die Sendezeit des Beitrags leider nur sehr kurz war, konnten nicht alle Interviews und Aufnahmen 

im fertigen Fernsehbericht berücksichtigt werden. Dennoch war es für alle Mitwirkenden ein beson-

deres Erlebnis, einen solchen Drehtag einmal hautnah mitzuerleben. 

Ein herzliches Dankeschön gilt allen, die bei den Dreharbeiten mitgeholfen und mitgewirkt haben, 

sich Zeit genommen und den SWR bei den Aufnahmen unterstützt haben. Nur durch dieses große En-

gagement konnte unser Dorf so authentisch und sympathisch präsentiert werden. 

Der Beitrag ist in der Mediathek der ARD unter „SWR Aktuell“ vom Montag, den 6. Juli 2026 (Sen-

dung von 19:30 Uhr bis 20:00 Uhr) abrufbar. 

Hier noch ein paar Eindrücke vom Drehtag am 30. Juni 2026: 

 
 

Luftbild von Hausen am Bussen aus dem Beitrag des SWR 
 

 

Bürgermeister Timo 

Schulze im Gespräch 

mit den Vertretern 

des SWR im Neubau-

gebiet „Halde IV“ 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Die Fußballmann-

schaft aus Hausen 

am Bussen: 
 

Hintere Reihe von 

links: Nele Kräutle, 

Carla Traub und  

Julia Traub 
 

Vordere Reihe von 

links: Laura Ertle, 

Mona Ziegler, Lean-

der Traub, Sarah  

Ertle, Niklas Traub 

und Sina Ziegler 



 
 

Die Radfahrer/innen vor dem Start am Rathaus in Hausen am Bussen –  

Bürgermeister Timo Schulze mit dem Radtrikot der Sportgruppe Hausen 
 

Timo Schulze – Bürgermeister 

 
 

Abfallkalender Juli 2026  
 

 

In den Gemeinden Hausen am Bussen und Unterwachingen sind im Monat Juli 2026 folgende Abfuh-

ren vorgesehen: 

• Freitag, 10. Juli 2026    Blaue Tonne 

• Montag, 13. Juli 2026    Restmüll 

• Montag, 20. Juli 2026    Biomüll 

• Dienstag, 21. Juli 2026    Gelber Sack 

• Montag, 27. Juli 2026    Restmüll 

 
 

Römerhalle bleibt in den Sommerferien geschlossen 
 

 

Während der Sommerferien vom 30. Juli bis 11. September 2026 bleibt die Römerhalle in Emerkin-

gen für den Sportbetrieb geschlossen. 

Um Beachtung wird gebeten.  

– Bürgermeisteramt – 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

Die Manege frei für die Drittklässler der Schule an der  Donauschleife 
 

 

Eine aufregende und erlebnisreiche Woche liegt hinter den Drittklässlern der Grundschule Munder-

kingen. Gemeinsam mit dem Zirkus Artista verwandelten sich die Kinder in echte Zirkuskünstler und 

bereiteten sich auf ihren großen Auftritt vor.  

Eine Woche lang wurde täglich fleißig geübt. Die Schülerinnen und Schüler waren in vier Gruppen 

eingeteilt: Akrobaten, Kugelläufer, Tuchkünstler und Diabolo–Artisten. Anfangs fielen viele Übun-

gen noch schwer. Doch mit viel Fleiß, Ausdauer und Mut meisterten die Kinder die Herausforderun-

gen und machten große Fortschritte. Viele von ihnen wuchsen dabei über sich hinaus und entdeckten 

ganz neue Fähigkeiten.  

Realschule    Gemeinschaftsschule     Grundschule 

Schule an der Donauschleife 
Eugen–Bolz–Straße 5 – 7 

89597 Munderkingen 
Telefon 07393 9541–0 
Telefax 07393 9541–29 

info@sadds.de | www.sadds.de 



Am Freitag war es dann endlich so weit: Mit dem Bus fuhren die Drittklässler nach Aßmannshardt, 

wo die Aufführung in einem echten Zirkuszelt stattfand. Am Nachmittag strömten zahlreiche Besu-

cher zur Vorstellung. Eltern, Omas und Opas, Geschwister sowie Freunde sorgten für ein voll besetz-

tes Zirkuszelt und eine großartige Stimmung.  

Vor dem Auftritt war die Aufregung bei den Kindern groß. Doch sobald die Manege betreten wurde, 

zeigten sie voller Stolz ihr Können. Die Akrobaten beeindruckten mit ihren Kunststücken, die Kugel-

läufer bewiesen Geschicklichkeit, die Tuchkünstler zeigten elegante Übungen und die Diabolo–

Gruppe begeisterte das Publikum mit ihren Vorführungen. 

Die Zuschauer belohnten die Leistungen der jungen Künstlerinnen und Künstler mit viel Applaus. 

Am Ende waren sich alle einig: Die Vorstellung war ein voller Erfolg. 

Das Zirkusprojekt war jedoch weit mehr als nur eine gelungene Aufführung. Die Projektwoche 

stärkte die soziale und emotionale Entwicklung der Kinder. Sie lernten, einander zu vertrauen, sich 

gegenseitig zu unterstützen und gemeinsam Herausforderungen zu meistern. Gleichzeitig wurde das 

Gemeinschaftsgefühl der drei Klassen gestärkt. Das Projekt wurde durch das Startchancen– Pro-

gramm finanziert und ermöglichte den Kindern eine unvergessliche Erfahrung, die ihnen noch lange 

in Erinnerung bleiben wird. 
 

 
 

 

Big Challenge 2026 – Tolle Ergebnisse für Schülerinnen und Schüler  

der Schule an der Donauschleife 
 

 

„The same procedure as every year…”, auch in 

diesem Jahr nahm die Schule an der Donau-

schleife wieder am Englischwettbewerb Big 

Challenge teil. Kurz vor den Osterferien stellten 

sich insgesamt 69 Schülerinnen und Schüler der 

Klassenstufen 5–9 kniffligen Aufgaben in den 

Bereichen Landeskunde, Textverständnis, Gram-

matik und Wortschatz. Die erreichbare Höchst-

punktzahl betrug 350 Punkte. 

Wie in den vergangenen Jahren finanzierte die 

Stadt Munderkingen die Teilnahme der Schüle-

rinnen und Schüler – und diese bedanken sich 

mit tollen Ergebnissen.  

In Klasse 5 erreichten Jana Krasniqi (5a), Oszkar 

Szekely (5c) und Tia Grasa (5a) die ersten drei 

Plätze. Die drei Schülerinnen und Schüler lagen 

mit über 240 Punkten weit über dem bundesweiten Durchschnitt von 187 Punkten. 

In Klasse 6 erreichte David Prebeg (6a) 312 Punkte und somit den ersten Platz an unserer Schule.  



Auf Platz 2 und 3 folgen die Schülerinnen Lamija Halilkanovic und Leona Ilievska mit 286 bzw. 285 

Punkten (beide Klasse 6a). Der bundesweite Durchschnitt betrug bei den Sechstklässlern 195 Punkte.  

Eine besonders starke Leistung erzielten unsere Siebtklässler. Mathias Purice (7a) erreichte mit 301 

Punkten nicht nur den ersten Platz an unserer Schule, sondern gleichzeitig auch Platz 4 in Baden–

Württemberg. Auch der Zweitplatzierte unserer Schule, Lennon Krsteski (7a) hat mit seiner Punktzahl 

von 291 einen tollen 7. Platz in Baden–Württemberg belegt. Filip Stojanovski (7b) landete mit 257 

Punkten auf Platz 3.  

In Klasse 8 erreichten drei Mädchen die ersten drei Plätze: Lara Kemeny gewann mit 293 Punkten 

vor Nejla Halilkanovic mit 253 Punkten (beide Klasse 8a) und Carolin Adamov (230 Punkte, Klasse 

8b). 

Auch die Neuntklässler nahmen motiviert am Test teil: Yazan Abod (Klasse 9b) wurde Schulsieger 

mit 270 Punkten und erreichte dadurch den 5. Platz in Baden–Württemberg. Lina Ziegler (9b) und 

Rachel Carvalhoe Silva (9a) landeten auf den Plätzen 2 und 3 mit 257 und 254 Punkten.  

Als Belohnung bekamen alle Schülerinnen und Schüler eine Urkunde und kleine Preise. Neu waren in 

diesem Jahr Rubbellose, mit denen zusätzliche Gewinne möglich waren.  

Auch in diesem Jahr war unsere Teilnahme wieder ein voller Erfolg – und viele Teilnehmer warten 

schon aufs nächste Jahr und die nächste „big challenge“.  

 
 

MITTEILUNGEN VON ÄMTER UND BEHÖRDEN 
 

 

 
 

 

Erneuter Appell an die Waldbesitzerinnen und –besitzer: 

Akute Gefahr durch Borkenkäfer 
 

 

Das landesweite Borkenkäfermanagement verzeichnet derzeit eine erhöhte Schwärmaktivität von 

Borkenkäfern. Auch im Alb–Donau–Kreis beginnen die Jungkäfer der ersten Generation auszu-

schwärmen und nach neuen Brutbäumen zu suchen. Die untere Forstbehörde des Alb–Donau–Kreises 

ruft deshalb alle Waldbesitzerinnen und Waldbesitzer auf, umgehend ihre Wälder auf Käferbefall zu 

untersuchen. Die Kontrollen sollten wöchentlich zu wiederholt und das bereits laufende Monitoring 

intensiviert werden.  

Die extrem heißen Temperaturen haben die Entwicklung der Käfer rasant beschleunigt. Aktuell befal-

len fertig entwickelte Käfer der ersten Generation stehende Bäume, um Eier abzulegen. Diese Phase 

ist entscheidend für die weitere Entwicklung der Population und erfordert erhöhte Aufmerksamkeit. 

Durch frühzeitige Erkennung des Befalls und dann schnelles, zielgerichtetes Handeln kann eine Mas-

senvermehrung verhindert werden und damit Schäden im eigenen und fremden Wald reduziert oder 

sogar verhindert werden.  

Waldbesitzende müssen bei ihren Kontrollgängen insbesondere auf folgende Anzeichen achten: 

• Braunes Bohrmehl an Rindenschuppen am Stamm oder Wurzelanlauf oder auf Spinnweben und 

Bodenvegetation im Bereich des Stammfußes 

• Harztropfen am Stamm 

• Einbohrlöcher in der Rinde 

• Spechtabschläge  

• abgestorbene Kronenteile oder sich verfärbende Nadeln 

Befallene Bäume müssen schnellstmöglich gefällt und aus dem Wald abtransportiert werden, bevor 

sich aus den Eiern erneut fertige Käfer entwickeln, die weitere Bäume befallen. Falls ein zeitnaher 

Abtransport der befallenen Stämme ins Sägewerk nicht möglich ist, müssen die Stämme außerhalb 

des Waldes oder in einem reinen Laubwald gelagert werden. Ein Abstand von mindestens 500 Meter 

zum nächsten Fichtenbestand, besser 1.000 Meter, ist einzuhalten. Als letztes Mittel bleibt die Option 

einer Spritzung mit einem zugelassenen Pflanzenschutzmittel durch sachkundige Personen.  



Waldbesitzerinnen und Waldbesitzer, die Hilfe benötigen, können sich an die zuständigen Forstre-

vierleitungen oder auch die Forstbetriebsgemeinschaften wenden. Die Kontaktdaten der zuständigen 

Revierleitung sind unter dem Stichwort „ADOKA“ auf www.alb–donau–kreis.de oder direkt über 

https://experience.arcgis.com/experience/f4e52c8e23354d0dafa659f7725b4c83 online verfügbar. 

Reine Beratung, auch zu Förderungsmöglichkeiten, erfolgt durch die untere Forstbehörde kostenfrei.  

Detailliertere Informationen zu einem erfolgreichen Borkenkäfermanagement gibt es online beim 

Land Baden–Württemberg: 

https://mlr.baden–wuerttemberg.de/fileadmin/redaktion/m–mlr/intern/dateien/publikatio-

nen/Wald/Borkenkaefermanagement_Flyer.pdf 

 
 

Umweltpreis des Alb–Donau–Kreises –  

Bewerbungsfrist läuft am 15. Juli 2026 aus 
 

 

Der Alb–Donau–Kreis hat erneut einen Umweltpreis ausgelobt, mit dem der Landkreis zum 16. Mal 

Initiativen und Projekte des Umweltschutzes fördert. Noch bis zum 15. Juli 2026 können sich Perso-

nen oder Gruppen mit ihren Projekten beim Amt für Forst und Naturschutz des Landratsamtes Alb–

Donau–Kreis um die Auszeichnung bewerben. 

Der Themenschwerpunkt lautet in diesem Jahr „Lebensräume erhalten, Arten fördern“.  

Prämiert werden praktische Maßnahmen auf dem Gebiet des Naturschutzes, der Landschaftspflege, 

der naturnahen bäuerlichen Gartenkultur, des Gewässerschutzes, im Bereich der Abfallvermeidung, 

der nachhaltigen Energieerzeugung und Energieeinsparung sowie beim Immissionsschutz. Die Preis-

summe beträgt 4.000 Euro und kann auf mehrere Projekte aufgeteilt werden. 

Die Projekte und Aktionen müssen innerhalb des Alb–Donau–Kreises realisiert worden sein und dür-

fen nicht länger als vier Jahre zurückliegen. Bewerben können sich Privatpersonen, Vereinigungen 

und Personengruppen wie beispielsweise Schulklassen, Bürgerinitiativen, Jugendgruppen, Vereine 

und Parteien. Auch kirchliche Organisationen können teilnehmen.  

Für die Bewerbung wird eine genaue Beschreibung der Projekte und Aktivitäten, mit Fotos, benötigt. 

Beschrieben werden sollten dabei auch die positiven Auswirkungen für die Umwelt. 

Bewerbungsschluss und Informationen 

Die Bewerbung muss unter dem Stichwort „Umweltpreis 2026“ beim Amt für Forst und Naturschutz 

per E–Mail an naturschutz@alb–donau–kreis.de eingereicht werden.  

Weitere Informationen gibt es bei Christian Tirpitz, Amt für Forst und Naturschutz, unter der Tele-

fonnummer 0731/185–1632. 

 
 

Gemeinsame Zulassungsstelle Ulm wegen  

interner Veranstaltung am 22. Juli 2026 geschlossen 
 

 

Die Gemeinsame Zulassungsstelle Ulm der Stadt Ulm und des Alb–Donau–Kreises bleibt am Mitt-

woch, den 22. Juli 2026, wegen einer internen Veranstaltung geschlossen und ist auch telefonisch 

nicht erreichbar. Die Zulassungsstellen Ehingen und die Zulassungsstelle Langenau des Landratsam-

tes Alb–Donau–Kreis haben an diesem Tag nur mit vorheriger Terminvereinbarung geöffnet.  

Termine außerhalb des Schließtages können online unter www.zulassung–ulm.de sowie telefonisch 

vereinbart werden.  
 

Bürgerinnen und Bürger können unabhängig davon die Möglichkeiten der digitalen Zulassung nutzen 

(www.zulassung–ulm.de/zulassung/onlineportal–i–kfz).   

 
 

Spitze auf dem Land! Technologieführer Baden–Württemberg: 

Bis zum 31. August müssen die Aufnahmeanträge für die nächste Auswahlrunde  

vorliegen 
 

 

Über die Förderlinie „Spitze auf dem Land! Technologieführer für Baden–Württemberg“ können in-

novationsstarke Unternehmen im Ländlichen Raum (nach dem Landesentwicklungsplan) eine Förde-

rung erhalten, um neue Produkte oder Dienstleistungen voranzutreiben.  

http://www.alb-donau-kreis.de/
https://experience.arcgis.com/experience/f4e52c8e23354d0dafa659f7725b4c83
https://mlr.baden-wuerttemberg.de/fileadmin/redaktion/m-mlr/intern/dateien/publikationen/Wald/Borkenkaefermanagement_Flyer.pdf
https://mlr.baden-wuerttemberg.de/fileadmin/redaktion/m-mlr/intern/dateien/publikationen/Wald/Borkenkaefermanagement_Flyer.pdf
mailto:naturschutz@alb-donau-kreis.de
http://www.zulassung-ulm.de/
http://www.zulassung-ulm.de/zulassung/onlineportal-i-kfz


Gemeinden mit solchen Unternehmen können sich noch bis zum 31. August 2026 (Ausschlussfrist!) 

für die aktuelle 27. Auswahlrunde bewerben. 

Innovationsorientierte Unternehmen sind von besonderer Bedeutung für den Ländlichen Raum, da sie 

die ausgeglichene Struktur Baden–Württembergs prägen und Kerne für Innovationen und Zukunftsfä-

higkeit sind. Kleine Unternehmen mit weniger als 50 Beschäftigten und einem Jahresumsatz oder ei-

ner Jahresbilanzsumme von höchstens 10 Mio. Euro können für ihre Investition bis zu 20 Prozent Zu-

schuss erhalten, mittlere Unternehmen mit weniger als 100 Beschäftigten bis zu zehn Prozent. Der 

maximale Förderbetrag pro Projekt beträgt 400.000 Euro. Bei einem deutlich erkennbaren Beitrag zur 

Kreislaufwirtschaft und Bioökonomie kann die Förderung auf max. 500.000 Euro pro Projekt erhöht 

werden. Zuwendungen unter 200.000 Euro werden nicht bewilligt. Bezuschusst werden Unterneh-

mensinvestitionen in Gebäude, Maschinen und Anlagen zur Entwicklung und wirtschaftlichen Nut-

zung neuer oder verbesserter Produkte und Dienstleistungen. 

Die Förderung erfolgt aus Landes– und EFRE–Mitteln. Die Fördermodalitäten gelten gemäß dem 

Operationellen Programm EFRE 2014–2020 bzw. 2021–2027 und den diesbezüglichen Verordnun-

gen, Richtlinien, Verwaltungsvorschriften und Leitlinien auf EU–, nationaler und Landesebene. Die 

Bewerbung für die Förderlinie erfolgt schriftlich durch Aufnahmeanträge der Gemeinden in Zusam-

menarbeit mit dem Unternehmen. Die Entscheidung über die Aufnahme erfolgt durch das Ministe-

rium für Ernährung, Ländlichen Raum und Verbraucherschutz Baden–Württemberg auf der Basis des 

Vorschlages eines dazu eingerichteten Bewertungsausschusses. 

Ansprechpartnerin im Regierungspräsidium Tübingen: 

Regierungsdirektorin Christine Braun–Nonnenmacher 

Referat 32 – Betriebswirtschaft, Agrarförderung und Strukturentwicklung 

Telefon: 07071 757–3327 

E–Mail: christine.braun–nonnenmacher@rpt.bwl.de 

Weitere Informationen zu „Spitze auf dem Land“: 

https://mlr.baden–wuerttemberg.de/de/unsere–themen/laendlicher–raum/foerderung/elr/spitze–auf–

dem–land/ 

 
 

LEADER Oberschwaben ruft Mittel aus dem Regionalbudget für Kleinprojekte aus 
 

 

→ Die beliebte Kleinprojektförderung geht in eine weitere Runde 

→ Projektanträge bis 24. Juli 2026 einreichen 

→ Projekte müssen noch in 2026 umgesetzt werden 
 

Das europäische Förderprogramm LEADER unterstützt Projekte zur 

Weiterentwicklung unserer Region. Sie haben eine Idee? Für die Um-

setzung können Sie Fördergelder beantragen, sofern Ihr Projekt zu 

den LEADER–Zielen passt. Reichen Sie Ihren Projektantrag bis zum 

24. Juli 2026 bei der Geschäftsstelle von LEADER Oberschwaben 

ein. 
 

Was wird gefördert? 

Projekte, die sich strukturell auf unsere Region auswirken und gut zu den LEADER–Themen (ökolo-

gische und soziale Nachhaltigkeit, zukunftsfähige Infrastrukturen, regionales gemeinwohlorientiertes 

Wirtschaften, Zusammenleben und Innovation) passen. 
 

Wer darf beantragen? 

Privatpersonen, Vereine, Verbände, Unternehmen, Kommunen, Kirchen … 
 

Online–Beratungsangebot 

Sie sind sich noch unsicher oder haben Fragen vorab? Dann nehmen Sie gerne an einem unserer drei 

Online–Beratungsterminen teil. Den jeweiligen Zugangslink finden Sie unter „Termine“ auf unserer 

Homepage. 

• Freitag, 10. Juli 2026, um 11:00 Uhr  

• Dienstag, 14. Juli 2026, um 10:00 Uhr  

• Donnerstag, 16. Juli 2026, um 17:00 Uhr  
 

Einreichfrist für Anträge: 24. Juli 2026. 

Nehmen Sie mit Ihrer Idee jedoch gerne baldmöglichst Kontakt mit uns auf. 

https://mlr.baden-wuerttemberg.de/de/unsere-themen/laendlicher-raum/foerderung/elr/spitze-auf-dem-land/
https://mlr.baden-wuerttemberg.de/de/unsere-themen/laendlicher-raum/foerderung/elr/spitze-auf-dem-land/


Kontakt: 

Auf unserer Homepage unter www.leader–oberschwaben.de finden Sie weitere Informationen so-

wie die Antragsunterlagen. Diese können Sie per Mail einreichen unter leader@lrasig.de. Bei Fragen 

schreiben Sie uns oder melden Sie sich telefonisch unter: 07571 102–5010. 

 

 
 

 

Ende der Schulzeit 

Zeiten bei der Arbeitsplatzsuche zählen für die Rente 

Anrechnungszeiten in der gesetzlichen Rentenversicherung erhalten 
 

 

Schon bei der Suche nach einem Ausbildungsplatz können sich junge Menschen für den späteren Ru-

hestand Vorteile verschaffen. Dazu sollten sich Schulabgängerinnen und –abgänger bei der Bunde-

sagentur für Arbeit als ausbildungssuchend melden und erhalten somit Anrechnungszeiten in der ge-

setzlichen Rentenversicherung, erklärt die Deutsche Rentenversicherung Baden–Württemberg (DRV 

BW).  
 

Voraussetzung ist, dass die jungen Menschen zwischen 17 und 25 Jahre alt sind und die Suche min-

destens einen Kalendermonat dauert. Keine Rolle spielt dagegen, ob ein Schulabschluss vorliegt oder 

während der Suche Leistungen von der Bundesagentur für Arbeit bezogen werden.  
 

Wer älter als 25 Jahre alt ist, kann ebenfalls Anrechnungszeiten bekommen. Dazu muss die Person 

vor der Suche jedoch sozialversicherungspflichtig beschäftigt gewesen sein – also bereits Beiträge 

eingezahlt haben.  
 

Information  

Weitere Informationen enthält die Broschüre „Tipps für den Berufsstart“, die auf www.deutsche–ren-

tenversicherung.de heruntergeladen werden kann.  
 

 
 

 

 

Veranstaltungshinweis: 

Gesundheitsberufe im BiZ 
 

 

Im Berufsinformationszentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit Ulm findet am Donnerstag, den 23. Juli 

2026 eine Veranstaltung zu Berufen im Gesundheitswesen statt. Vor Ort gibt es Informationen über 

Ausbildungswege, Studienmöglichkeiten, Zugangsvoraussetzungen und berufliche Perspektiven zu 

Pflege– und Assistenzberufen über therapeutische Berufe bis hin zu akademischen Berufsfeldern. In 

halbstündigen Gastvorträgen geben regionale Arbeitgeber Einblicke in den Arbeitsalltag unterschied-

licher Einsatzbereiche und skizzieren mögliche Karrierewege im Gesundheitswesen. Los geht es um 

13:00 Uhr, Veranstaltungsende ist 17:30 Uhr. Eingeladen sind alle an Gesundheitsberufe interessier-

ten Menschen.  
 

Das Vortragsprogramm: 
 

13:00 – 13:10 Uhr: Berufsberatung – Wir unterstützen dich 

13:10 – 13:40 Uhr: Deutsches Rotes Kreuz (DRK) Heidenheim–Ulm 

13:50 – 14:20 Uhr: Universitätsklinikum Ulm – Akademie für Gesundheitsberufe 

14:30 – 15:00 Uhr: Internationaler Bund (IB) Süd – Berufsfachschule für Logopädie 

15:10 – 15:40 Uhr: Bundeswehr 

15:50 – 16:20 Uhr: Bernd–Blindow–Schulen Ulm  

16:30 – 17:15 Uhr: Diakonisches Institut Dornstadt: Heilerziehung und Pflege 
 

Weitere Informationen sind bei Daniela Seeburger über Ulm.BiZ@arbeitsagentur.de oder unter 

0731 160–888 zu bekommen.  

mailto:leader@lrasig.de
https://www.deutsche-rentenversicherung.de/SharedDocs/Downloads/DE/Broschueren/national/tipps_fuer_den_berufsstart
http://www.deutsche-rentenversicherung.de/
http://www.deutsche-rentenversicherung.de/
mailto:Ulm.BiZ@arbeitsagentur.de


 

Geänderte Öffnungszeiten am Schwörmontag 

Agentur für Arbeit, Familienkasse und Jobcenter schließen früher 
 

 

Am Schwörmontag, den 20. Juli 2026, schließen  

• die Agentur für Arbeit in der Ulmer Wichernstraße,  

• das Berufsinformationszentrum (BiZ),  

• die Familienkasse am Standort Ulm in der Münchner Straße,  

• das Jobcenter Ulm in der Schwambergerstraße und  

• das Jobcenter Alb–Donau mit Sitz in der Ulmer Wilhelmstraße 

jeweils um 10:30 Uhr.   

Die digitalen Serviceangebote (eServices) der Arbeitsagentur, Familienkasse und Jobcenter können 

für alle Anliegen jederzeit, auch an diesem Tag, genutzt werden. Persönliche Vorsprachen sind allge-

mein mit Termin und am Folgetag wieder möglich. Sofern Fristen einzuhalten sind, zählt das Datum 

der Terminbuchung. 

Das Service–Center der Agentur für Arbeit ist wie immer werktags von 8 bis 18 Uhr unter der kosten-

freien Service–Rufnummer 0800 4 5555 00, die Familienkassen unter 0800 4 5555 30 telefonisch zu 

erreichen. Das Jobcenter Alb–Donau ist im selben Zeitraum unter der Nummer 0731 40018–0, das 

Jobcenter Ulm unter der Nummer 0731 40 986–0 erreichbar.  

 
 

VEREINSNACHRICHTEN 
 

 
 

Sportgruppe Hausen am Bussen e. V. 
 

 

Kuchenspenden zum Sommerfest am 26. Juli 2026 
 

Für unser Sommerfest am Sonntag, den 26. Juli 2026, sind gerne wieder Kuchen-

spenden erwünscht. Um für unsere Gäste eine schöne Auswahl zu bieten, wären 

wir für zahlreiche Spenden sehr dankbar. 
 

Anmeldungen dazu nimmt Sonja Diesch, 2. Vorsitzende, telefonisch unter der 

Handy–Nummer 0160 99617901 entgegen. Wir bitten, die Kuchen persönlich am 26. Juli 2026 im 

Gemeinderaum in Hausen am Bussen abzugeben. 

 
Anmeldungen zum 9–Meter–Schießen beim Sommerfest 
 

An unserem Sommerfest wird wieder das 9–Meter–Schießen ausgetragen (5 Schützen, 1 Torwart). 

Anmeldungen werden ab sofort von Anna Kortekaas, 1. Vorsitzende, unter der Handy–Nummer 0160 

93535207 entgegengenommen. 
 

Die Anmeldefrist läuft bis zum Sommerfest um 14:30 Uhr, Beginn ist pünktlich um 15:30 Uhr. 

 
Einladung zur Radtour am Sonntag, den 19. Juli 2026 
 

Am Sonntag, den 19. Juli 2026, bietet die Sportgruppe eine Radtour an. Mitglieder und Interessierte 

sind dazu herzlich eingeladen.  

Start ist um 10:00 Uhr am Gemeindehaus in Hausen am Bussen. Die Rückkunft nach einer Strecke 

von ca. 60 km ist gegen 18:00 Uhr vorgesehen. 

Zum Mittagessen machen wir einen Zwischenstopp im Gasthaus „Adler“, Münsingen–Bremelau. 

Anmeldungen nimmt Josef Missel bis spätestens Mittwoch, den 15. Juli 2026 entgegen. 
 

Markus Traub – Schriftführer 



   



 

Musikkapelle Emerkingen e. V.  
 

 

Termine: 
 

Vororchester: Montag, 13. Juli 2026, 17:00 Uhr Probe 
 

Jugendkapelle: Freitag, 10. Juli 2026, 18:00 Uhr Probe 
 

Aktive Kapelle:  Freitag, 10. Juli 2026, 20:00 Uhr Probe 
 

 Samstag, 11. Juli 2026, 14:00 Uhr  

 Kirchliche Trauung von Anja & Matthias 

 in der St. Jakobus Major Kirche in Emerkingen 

 Einspielen und Treffpunkt nach Absprache 
 

MKE meets Woodstock der Blasmusik 
 

Am vergangenen Wochenende machte sich eine 30–köpfige Gruppe der MKE auf den Weg nach Ort 

im Innkreis zum Woodstock der Blasmusik. Von Donnerstag bis Sonntag stand dort alles im Zeichen 

der Blasmusik – von traditioneller Polka und Marsch bis hin zu moderner Brassmusik war für jeden 

Geschmack etwas geboten. 

Natürlich durften auch unsere Instrumente nicht fehlen. So sorgten wir auf dem Campingplatz mit 

dem ein oder anderen spontanen Frühschoppen für musikalische Unterhaltung. Ein besonderes High-

light war die Teilnahme am Gesamtspiel mit rund 20.000 Musikerinnen und Musikern. Ein beeindru-

ckendes Erlebnis! 

Wie es sich für eine Musikkapelle mit jährlichem Zeltfest gehört, haben wir natürlich auch unser 

Camp entsprechend aufgebaut, inkl. Geranien und Emerkinger Fahne!  

Ein Wochenende voller Musik, Gemeinschaft und unvergesslicher Eindrücke, auf das wir gerne zu-

rückblicken. 
 

 
 

 

S S V Emerkingen e. V. 
 

 

SSV / SGM Junioren 
 

A1–Junioren Landesstaffel Süd 

Entscheidung über *Meisterschaft und **Abstieg am letzten Spieltag!! 
 

Samstag, 4. Juli 2026 

SGM Ehingen–Süd / Donau–Winkel – FC Wangen 1:3 
 



Tabelle Landesstaffel Süd 
 

 
 

Die Mannschaft SGM Ehingen–Süd / Donau–Winkel konnte trotz der Niederlage gegen FC Wangen 

die Klasse halten. Der SV Zimmern verlor gegen die SGM Langenau. 

 
Junioren bei Feldturnieren 
 

Die E–Junioren belegten beim Turnier in Unterstadion Platz drei und acht. 
 

Eine Besonderheit: Am Turnier spielte eine Mädchenmannschaft mit Spielerinnen von Munderkingen 

/ Emerkingen / Unterstadion mit. Vom SSV mit dabei: Julia Traub, Hausen am Bussen und Alessia 

Schmidberger, Unterwachingen. Das Team erreichte im Turnier Platz fünf. 

 
 

 
 

E–Junioren SGM Unterstadion / Emerkingen beim Turnier in Unterstadion 
 

Neue Termine: 
 

Samstag, 11. Juli 2026: F–Junioren in Achstetten 

Sonntag, 12. Juli 2026: E–Junioren in Ersingen 



 

SONSTIGES 
 

 
 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst (ÄBD) 
 

 

Rufnummer für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst (Allgemein–, Kinder–, Augen– und HNO–ärztli-

cher Bereitschaftsdienst): 116117 (Anruf kostenlos). Ärztliche Hilfe erhalten Sie unter der kosten-

freien Rufnummer 116117 oder online unter www.docdirekt.de 
 

Öffnungszeiten und Anschrift der Bereitschaftspraxis Ehingen: 

Allgemeinärztliche Bereitschaftspraxis Ehingen Kinderärztliche Bereitschaftspraxis Kinder Ulm 

Alb–Donau Klinikum und Gesundheitszentrum Universitätsklinikum für Kinder– und Jugend– 

Spitalstraße 29, 89584 Ehingen   medizin, Eythstraße 24, 89075 Ulm 
 

Öffnungszeiten (neu)    Montag – Freitag 19:00 Uhr – 22:00 Uhr 

Samstag, Sonntag und an Feiertagen   Samstag, Sonntag und Feiertagen 

09:00 Uhr – 19:00 Uhr    09:00 Uhr – 21:00 Uhr 
 

Docdirekt.de – digitale Anlaufstelle der 116117 

Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und digital eine medizinische Ersteinschät-

zung und Handlungsempfehlung. Wird eine Videosprechstunde empfohlen, kann direkt zu einer tele-

medizinischen Beratung vermittelt werden. 
 

Bei lebensbedrohlichen und dringenden Notfällen und im Zweifelsfall ist umgehend die Rettungs-

leitstelle Ulm auf der Notrufnummer 112 anzurufen. 
 

Zahnärztlicher Notfalldienst:                          Telefon 01801 116 116 (0,039 €/min) 
 

Der taggenaue Apotheken–Notdienst für Hausen am Bussen und Unterwachingen ist abrufbar über 

Telefon 0800 0022833 (kostenfrei aus dem Festnetz) oder über Handy unter 22833 (max. 69 ct/min.), 

Internet: https://www.lak–bw.de/notdienstportal/notdienstkreis.html 
 

Sozialstation Raum Munderkingen:                   Telefon 38 82. 
 

Ambulanter Pflegeservice der ADK GmbH für Gesundheit und Soziales: 

89584 Ehingen, Spitalstraße 29:                   Telefon 07391 586–586, Telefax 07391 586–587, 

89143 Blaubeuren, Ulmer Straße 26:            Telefon 07344 170110, Telefax 07344 170111. 

Telefon 0800 0586586 – Ihr Anruf ist gebührenfrei. 
 

Pflegestützpunkt Alb–Donau–Kreis, Außenstelle Ehingen, Sternplatz 5:  

Frau Claudia Litzbarski, Tel.: 07931 779–2476, E–Mail: claudia.litzbarski@alb–donau–kreis.de 

 
 

Sommertreffen der Klumpfuß–Selbsthilfegruppe Oberschwaben  
 

 

Am vergangenen Samstag haben sich knapp 20 betroffene Kinder mit deren Eltern bei Bad Waldsee 

getroffen. Der Ausflug der Klumpfuß–Selbsthilfegruppe führte zur dortigen „Pini–Ranch – Natur– 

und Umweltpädagogik“. 

Auf der „Pini–Ranch“ wird bereits seit 7 Jahren Natur– und Umweltpädagogik für Gruppen angebo-

ten. Während sich die Erwachsenen in gemütlicher Runde unter dem schattigen Walnussbaum austau-

schen konnten, wurden die Kinder bei einem schönen Kinderprogramm betreut: Es wurde fleißig ge-

bastelt und Mini–Ziegen und Hühner konnten gefüttert und gestreichelt werden. Die Klumpfuß–

Selbsthilfegruppe hat ein Einzugsgebiet zwischen Ulm und Bodensee. Weitere Informationen sind 

auf der Homepage www.klumpfuss–oberschwaben.de zu finden. 

 
 

Offener Mittagstisch im Seniorenzentrum St. Anna in Munderkingen 
 

 

Im Seniorenzentrum St. Anna sind Sie herzlich zum offenen Mittagstisch eingeladen. 

Aktuell immer donnerstags und sonntags bieten wir hier um 12:00 Uhr ein leckeres 3–Gänge–

Menü aus der St. Anna Küche inklusive Getränke für 9,50 € an. 

Wir würden uns freuen, wenn Sie an unserem Mittagstisch teilnehmen. 

Eine Anmeldung ist nicht notwendig. Bei Fragen können Sie sich gerne telefonisch bei uns melden. 

http://www.116117.de/
http://www.docdirekt.de/
https://www/
mailto:esther.blaum@alb
http://www.klumpfuss-oberschwaben.de/


 

Geschichtsverein, Martinskapellenverein und  

Muki Munderkingen: 
Herzliche Einladung zum Gitarrenkonzert am 17. Juli 2026 in Munderkingen  

 

 

Am Freitag, den 17. Juli 2026, um 19:30 Uhr, findet mit dem Konzertgitarristen Malte Höfig in der 

Munderkinger Martinskapelle ein Gitarrenkonzert der Extraklasse statt.  

Dass die Welt der klassischen Gitarre weit über Spanien hinausreicht, zeigt der Ulmer Konzertgitar-

rist Malte Höfig am 17. Juli 2026 um 19:30 Uhr in der Munderkinger Martinskapelle. Angefangen an 

der Musikschule Erbach bei Oliver Woog und dem Erbacher Gitarren–Ensemble, führte ihn sein Weg 

bis ans Salzburger Mozarteum, wo er klassische Gitarre bei Eliot Fisk und Andrea de Vitis studierte. 

Mit seinem vielfältigen Programm, das den klanglichen Reichtum und die technische Brillanz des In-

struments zur Geltung bringt, beeindruckt der junge Künstler immer wieder bei Konzerten, ebenso 

wie bei verschiedenen nationalen und internationalen Wettbewerben, deren Preisträger er ist. Zu hö-

ren sind Werke von Barrios, Dowland, Castelnuovo–Tedesco und weiteren. 

Wir freuen uns sehr auf Ihren Besuch, der Eintritt kostet 7,00 €, und die Martinskapelle ist angenehm 

klimatisiert! 

 

 
 

Bezirksrat der AOK Ulm–Biberach: Gesundheitsreform im Fokus  
 

 

Der Bezirksrat der AOK Ulm–Biberach hat sich in seiner jüngsten Sitzung mit der laufenden Gesund-

heitsreform sowie den geplanten Regelungen des Beitragsstabilisierungsgesetzes (BStabG) befasst.   

Das Gremium bewertet die Zielrichtung des Gesetzes grundsätzlich positiv. Die stärkere Orientierung 

der Ausgabenentwicklung an den tatsächlichen Einnahmen der gesetzlichen Krankenversicherung ist 

aus Sicht der Selbstverwaltung ein wichtiger Schritt, um die Finanzstabilität der GKV langfristig zu 

sichern. Gleichzeitig sieht der Bezirksrat erhebliche strukturelle Schwächen im vorliegenden Ent-

wurf. Insbesondere die geplante dauerhafte Absenkung des Bundeszuschusses um zwei Milliarden 

Euro jährlich wird kritisch bewertet. Diese Entscheidung verschärfe bestehende Finanzierungsprob-

leme, anstatt sie zu lösen.  

„Die dauerhafte Kürzung der Bundesmittel verschiebt die Lasten einseitig auf die Beitragszahlen-

den“, sagt Götz Maier, Vorsitzender des Bezirksrats der AOK Ulm–Biberach. „Die gleichzeitig vor-

gesehene Anhebung der Bundesmittel für die Finanzierung der GKV–Beiträge von Bürgergeldbezie-

henden bleibt deutlich hinter dem tatsächlichen Finanzierungsbedarf zurück. Das schafft neue Un-

gleichgewichte im System. Die Beitragszahlenden dürfen nicht dauerhaft Aufgaben finanzieren, die 

gesamtgesellschaftlicher Natur sind und deshalb aus Steuermitteln getragen werden müssen.“  

Ein weiterer Schwerpunkt der Sitzung war die beitragsfreie Familienversicherung. Der Bezirksrat be-

kräftigte seine Forderung, dieses solidarische Kernelement der gesetzlichen Krankenversicherung zu 

erhalten. Gerade vor dem Hintergrund steigender Lebenshaltungskosten und wachsender finanzieller 

Belastungen für viele Haushalte sei eine verlässliche Absicherung von Familien von besonderer Be-

deutung. „Die beitragsfreie Familienversicherung ist weit mehr als eine sozialpolitische Leistung, sie 

ist ein tragender Pfeiler unseres solidarischen Gesundheitssystems. Sie gewährleistet, dass Kinder so-

wie nicht erwerbstätige Ehe– und Lebenspartner unabhängig von ihrem Einkommen umfassend abge-

sichert sind“, sagt Maria Winkler, stellvertretende Vorsitzende des Bezirksrats. „Dieses bewährte So-

lidarprinzip entlastet Millionen Familien und trägt maßgeblich zum sozialen Ausgleich bei. Reformen 

dürfen nicht dazu führen, dass Familien zusätzlich belastet oder solidarische Strukturen geschwächt 

werden.“  

Mit Blick auf die Gesamtkonstruktion des Beitragsstabilisierungsgesetzes werden weitere Nachbesse-

rungen gefordert. „Wenn Bundesmittel gekürzt, notwendige Einsparungen nicht konsequent umge-

setzt und leistungsfähige Akteure im Gesundheitssystem nicht angemessen beteiligt werden, entsteht 

eine strukturelle Schieflage“, so Götz Maier. „Eine nachhaltige Beitragssatzstabilität lässt sich nur 

erreichen, wenn Ausgaben und Einnahmen wieder stärker in Einklang gebracht werden. Dafür 

braucht es klare, faire und verlässliche Finanzierungsregeln.“ 



 

Der Chor fEinklang singt beim „ökumenischen Gottesdienst im Grünen“ in Kirchen 
 

 

Nach dem, mit sehr viel Beifall bedachten, zweiten großen Konzert des Chors fEinklang vom Lieder-

kranz Kirchen im vergangenen April in der ausverkauften Ehinger Lindenhalle, gehen die Probenar-

beiten für die kommenden kleineren oder größeren Auftritte weiter. 

Dazu zählte auch die Einladung an den Chor durch die evangelische Kirchengemeinde Mundingen 

und die katholischen Kirchengemeinde St. Martinus Kirchen, um am 20. Juni 2026 um 18:30 Uhr in 

Kirchen in Hirschwirts Garten einen „ökumenischen“ Gottesdienst im Grünen“ mitzugestalten. 

Der fEinklang, unter seiner Dirigentin Ulrike Marquart, umrahmte bei schönem sommerlichem Wet-

ter einfühlsam mit einigen Liedern den von Pfarrer Markus Häfele geleiteten Gottesdienst. Pfarrer 

Häfele betonte in seiner Predigt die Barmherzigkeit Gottes, die immer einen Neuanfang eines Men-

schen ermöglicht. 

Mit der Kollekte wird die ambulante Hospizgruppe Ehingen in ihrer Arbeit unterstützt. 

Wer sich über den Chor fEinklang informieren will, kann dies gerne im Internet unter www.fein-

klang–kirchen.de, sowie auf WhatsApp und Facebook tun. 

 
 

Öffnungszeiten während der Sommerferien in der Mediathek Munderkingen  
 

 

Eine große Auswahl an Lesestoff, Hörbüchern, Spielen, Tonies, Filmen oder Zeitschriften für den Ur-

laub steht Ihnen und Euch in der Mediathek zur Verfügung. Die Onleihe Neckar–Alb (https://neckar–

alb.onleihe.de/) bietet ebenfalls vielfältige Möglichkeiten digitale Medien zu entleihen. Somit ist 

platzsparend im Urlaub für Unterhaltung gesorgt.  

Während der Sommerferien vom 30. Juli 2026 bis 12. September 2026 bleibt die Mediathek Sams-

tags geschlossen. An allen anderen Tagen ist die Mediathek zu den regulären Zeiten geöffnet.  

Das Team der Mediathek wünscht Ihnen und Euch einen schönen Urlaub und erholsame Ferien! 

 
 

Gemeindebücherei Oberstadion 
 

 

Liebe Leserinnen und Leser,  
 

Sommerferien 

Unsere Bücherei bleibt in den Sommerferien von Montag, den 3. August bis Freitag, den 11. Sep-

tember geschlossen. Erster Öffnungstag ist Dienstag, 15. September. 

Achtung! In diesem Jahr schließen wir für sechs Wochen. Holen Sie sich rechtzeitig Lesestoff, Spiele 

etc. Wir haben bis Samstag, den 1. August 2026 für Sie geöffnet. 
 

XXL–Spiele zum Ausleihen 

Perfekt für den Sommer, Gartenpartys oder jeden Geburtstag. Einige dieser Spiele sind sogar wasserfest. 

Ob groß oder klein, für jeden findet sich das passende Spiel. Ein Vergnügen für die ganze Familie. 
 

Öffnungszeiten: 

Dienstag: 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr  Donnerstag: 18:00 Uhr bis 19:00 Uhr 

Freitag: 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr 

Jeden 1. Samstag im Monat während der Schulzeit: 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr 
 

Telefon: Bücherei 07357 9214–14, E–Mail Bücherei: buecherei@oberstadion.de 

Online–Katalog: oberstadion.buchabfrage.de 

Gemeindebücherei Oberstadion, Kirchplatz 29, 89613 Oberstadion 

 
 

Heilpraktiker Thomas Sorg, 

Emerkinger Straße 8, 89613 Oberstadion–Hundersingen 
 

 

Einige meiner Therapien: 

Dorntherapie, Sauerstofftherapie, Chiropraktik und noch mehr; gerne begleite ich Sie auf Ihrem Weg 

zu mehr Wohlbefinden und Gesundheit.  

Mein Angebot finden Sie auf meiner Homepage www.thomas–sorg–online.de 

E–Mail info@thomas–sorg–online.de, Handy–Nr.: 0176 47716481 

http://www.feinklang-kirchen.de/
http://www.feinklang-kirchen.de/
mailto:buecherei@oberstadion.de
http://www.thomas-sorg-online.de/
mailto:info@thomas-sorg-online.de


 
 

 

 
 



 
 

 

 



   

 

 

 

 

 
 

 

Präventionskurs „Männersache“ Herbst 2026 

Beckenbodenkurs Herbst 2026 
 

 

Präventionskurs „Männersache“ Herbst 2026 
 

Ein neuer Gesundheitssportkurs speziell für Männer!!! 

Im Kurs stehen Kraft– und Ausdauerfähigkeit im Mittelpunkt. 

Mit funktionellen Kräftigungsübungen soll die Kraft und die Ausdauer mit expliziten Trainingsfor-

men (mit und ohne Ball) gesteigert werden. 

Es wird die Gleichgewichtsfähigkeit und Beweglichkeit gefördert. 

Die Entspannung zum Schluss darf natürlich auch nicht zu kurz kommen. 

Wann:   jeden Mittwoch ab 07.10.2026 von 19:00 Uhr bis 20:00 Uhr  

Dauer:  10 Abende 

Wo:   Sporthalle Munderkingen  

Mitzubringen:  Bequeme Kleidung, Turn– oder Barfußschuhe, Trinken 

Anmeldung:  VfL Munderkingen e. V., Geschäftsstelle, Donaustraße 24, Telefon: 07393 4621 

   E–Mail: info@vfl–munderkingen.de 

Kosten:  VfL–Mitglieder 120,00 € / Nichtmitglieder 135,00 € 

Der Kurs ist bei den Krankenkassen anerkannt und wird je nach Krankenkasse mit den jeweiligen 

Kriterien erstattet (bitte erkundigen).   

Infos auch auf unserer Homepage: www.vfl–munderkingen.de 

 

Beckenbodenkurs Herbst 2026 
 

Nächste Baustelle Beckenboden, was ist das? 

Haben ja nur Frauen. Falsch! 

Kann man gar nicht ansteuern. Falsch! 

Körperwahrnehmung. Null! 
 

Das Problem mit dem Beckenboden, Wasserhalten und Blasenschwäche will wirklich keiner haben 

und auch keiner darüber reden, aber doch leiden viele Menschen darunter. 

Es ist schon lange kein Tabuthema mehr, also keine Scham haben einfach anmelden und in netter Ge-

meinschaft das Problem lösen. 

Es ist das Natürlichste auf der Welt. Für einen guten Beckenboden, innere Stärke und eine aufrechte 

Haltung kann wirklich jeder was tun. Die Natur meint es gut mit uns, man kann jeden Muskel immer 

und jederzeit trainieren. 

Was man braucht ist Ausdauer, denn bis sich eine Bewegung automatisiert hat, muss es mehrfach ge-

übt werden. 

Wann:   jeden Montag ab 05.10.2026 von 18:15 Uhr bis 19:15 Uhr 

Dauer:  10 Abende  

Wo:   Gymnastikraum in der Donauhalle Munderkingen 

Mitzubringen:  Bequeme Kleidung, Turn– oder Barfußschuhe, Trinken 

Anmeldung:  VfL Munderkingen e. V., Geschäftsstelle, Donaustraße 24, Telefon: 07393 4621 

    E–Mail: info@vfl–munderkingen.de 

Kosten:  VfL–Mitglieder 120,00 € / Nichtmitglieder 135,00 € 

Der Kurs ist nicht erstattungsfähig bei der Krankenkasse. 

Infos auch auf unserer Homepage: www.vfl–munderkingen.de 

Hauptverein 

 



 

KIRCHLICHE MITTEILUNGEN 
 

 
 

EVANGELISCHES PFARRAMT MUNDERKINGEN 
 

 

Wochenspruch zum Sonntag, 12. Juli 2026, 6. Sonntag nach Trinitatis 

„So spricht der HERR, der dich geschaffen hat, Jakob, und dich gemacht hat, Israel: Fürchte dich 

nicht, denn ich habe dich erlöst; ich habe dich bei deinem Namen gerufen; du bist mein!“ Jesaja 43,1 
 

Sonntag, 12. Juli 2026 

10:30 Uhr  Gottesdienst in der Christuskirche mit Pfarrerin i.R. Rosemarie Muth 

10:30 Uhr  Kinderkirche 
 

Mittwoch, 15. Juli 2026 

17:15 Uhr  Konfirmandenunterricht 

19:30 Uhr  AA–Meeting 

19:30 Uhr  Taizégebet Frauenbergkirche 
 

Donnerstag, 16. Juli 2026 

14:30 Uhr  Altenclub 

18:30 Uhr  All4One 
 

Freitag, 17. Juli 2026 

Frauenwochenende 
 

Sonntag, 19. Juli 2026 

10:30 Uhr  Gottesdienst in der Christuskirche mit Pfarrer i. R. Stratmann 

10:30 Uhr  Kinderkirche 

 

Herzliche Einladung zum ökumenischen Taizégebet am 

Mittwoch, den 15. Juli 2026, um 19:30 Uhr auf dem Frauenberg in Munderkingen 

Zur Ruhe kommen bei meditativer Musik und Texten 

Zeit der Stille im Alltag und Gemeinschaft im Gebet 

Raum für das Gebet um Frieden und Versöhnung  

Nehmen Sie sich eine Stunde Zeit am Abend, um die wohltuende Atmosphäre von Klang und Wort 

aufzunehmen und einen Ruhepunkt in dieser besonderen Zeit zu finden. 
 

Seelsorgeeinheit Donau–Winkel 

Evangelische Kirchengemeinden Rottenacker und Munderkingen 

 

Für unsere Evangelische Kirchengemeinde in Munderkingen suchen wir ab sofort unbefristet in 

Teilzeit eine oder einen: 

Mesnerin / Mesner (m/w/d) 
Ihre Aufgaben: 

• Vor– und Nachbereitung von Gottesdiensten, Abendmahlsfeiern, Taufen und Trauungen, Beerdi-

gungen 

• Pflege und Sicherung des Kirchengebäudes und des Inventars 

• Vorbereitung von Gemeindeveranstaltungen 

• Bedienung der technischen Anlagen (Heizung, Glocken, Licht und Mikrophon Anlage) 
 

Ihr Profil: 

• serviceorientiertes Denken und Handeln sowie Teamfähigkeit 

• selbstständige und strukturierte Arbeitsweise 

• Freude am Umgang mit Menschen 

• Praktisches Geschick 

• Interesse an Gottesdiensten und Sinn für liturgische Atmosphäre 

• wir erwarten grundsätzlich die Mitgliedschaft in einer Gliedkirche der Evangelischen Kirche in 

Deutschland. 
 

Wir bieten Ihnen: 

• Anstellung und Vergütung richten sich nach der Kirchlichen Anstellungsordnung 



• alle Vorteile der (Sozial–)Leistungen des öffentlichen Dienstes, z. B. betriebliche Altersversor-

gung, vermögenswirksame Leistungen und Urlaubsregelung über dem Mindesturlaub 

• Jeden sechsten Sonntag frei 

• Einarbeitung durch erfahrene Mesnerin 

• Fort– und Weiterbildungsmöglichkeiten 

Bewerbungen schwerbehinderter Menschen werden begrüßt. 
 

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung an: 

Evangelische Kirchengemeinde, Prälat–Rieger–Str. 29, 89597 Munderkingen 

Telefon: 07393 4997, E–Mail: pfarramt.munderkingen@elkw.de 

Noch Fragen? Diese beantwortet Ihnen gerne: Gemeindesekretärin Antje Staebler 

 

Pfarramt 

Das Pfarramt ist dienstags bis donnerstags von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr besetzt.  

Telefonisch erreichen Sie das Pfarramt unter der Nummer 07393 4997. Mails richten Sie bitte an 

pfarramt.munderkingen@elkw.de 

 
 

KIRCHLICHE MITTEILUNGEN 

ST. MARTINUS HAUSEN AM BUSSEN 

ST. COSMAS UND DAMIAN UNTERWACHINGEN 
 

 

 
 

 

Gottesdienste – Seelsorgeeinheit „Donau–Winkel“  

vom 10. Juli 2026 bis 19. Juli 2026 
 

 

 

 

Freitag, 10. Juli 2026     

18:00 Uhr Euch. Anbetung in Oberstadion 

18:30 Uhr Eucharistiefeier in Oberstadion 

18:30 Uhr Eucharistiefeier in Hausen am Bussen 
 

Samstag, 11. Juli 2026  Vorabend zum 15. Sonntag im Jahreskreis 

 Hl. Benedikt v. Nursia, Schutzpatron Europas 

14:00 Uhr Trauung von Anja Bayer geb. Grab und Matthias Bayer in Emerkingen 

15:00 Uhr Trauung von Sandra und Markus Wald in der Stadtpfarrkirche Munderkingen 

18:00 Uhr Rosenkranz in Munderkingen 

18:30 Uhr Eucharistiefeier mit Schola in Munderkingen 

18:30 Uhr Eucharistiefeier in Grundsheim 
 

Sonntag, 12. Juli 2026      15. Sonntag im Jahreskreis 

09:00 Uhr Eucharistiefeier in Rottenacker 

09:00 Uhr Eucharistiefeier in Oberstadion 

10:30 Uhr Eucharistiefeier mit Verabschiedung von Sr. Luise in Munderkingen 
10:30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus Munderkingen 

13:30 Uhr Rosenkranz in Hausen am Bussen 
 

Montag, 13. Juli 2026  

17:00 Uhr Rosenkranz in Unterstadion 

18:30 Uhr Rosenkranz in Oberstadion 
 

Dienstag, 14. Juli 2026  

10:00 Uhr  Evang. Gottesdienst im Seniorenzentrum St. Anna in Munderkingen 

18:30 Uhr Eucharistiefeier in Hundersingen 
 

Mittwoch, 15. Juli 2026 Hl. Bonaventura 

07:30 Uhr Laudes in Munderkingen 

14:30 Uhr Eucharistische Anbetung Frauenberg 

15:00 Uhr Friedensgebet Frauenberg 

18:30 Uhr Eucharistiefeier in der Wolfgangskapelle in Emerkingen 

18:30 Uhr Eucharistiefeier in Mundeldingen 

mailto:pfarramt.munderkingen@elkw.de
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Donnerstag, 16. Juli 2026  

18:30 Uhr Eucharistiefeier mit Anbetung in Munderkingen 

18:30 Uhr Eucharistiefeier in Unterstadion 
 

Freitag, 17. Juli 2026     

18:30 Uhr Eucharistiefeier in Oberstadion 

18:30 Uhr Eucharistiefeier in Unterwachingen 
 

Samstag, 18. Juli 2026  Vorabend zum 16. Sonntag im Jahreskreis 

18:00 Uhr Rosenkranz in Munderkingen 

18:30 Uhr Eucharistiefeier in Munderkingen 

18:30 Uhr Eucharistiefeier in Hundersingen 
 

Sonntag, 19. Juli 2026      16. Sonntag im Jahreskreis 

09:00 Uhr Wort–Gottes–Feier in Rottenacker 

09:00 Uhr Eucharistiefeier mit Fahrzeugsegnung in Emerkingen 

09:00 Uhr Eucharistiefeier in Unterstadion 

10:30 Uhr Eucharistiefeier in Hausen am Bussen 
10:30 Uhr Eucharistiefeier (Skapulierfest) in Oberstadion 

11:45 Uhr Taufe von Jona Elias Erat in Munderkingen 

13:30 Uhr Rosenkranz in Hausen am Bussen 

 
  

Hinweise und Mitteilungen Seelsorgeeinheit Donau–Winkel 
 

 

 

 
Öffnungszeiten Pfarrbüro 
Das Pfarrbüro in Munderkingen ist am Montag, den 13. Juli und am Mittwoch, den 15. Juli 2026 

geschlossen. 
 

„Markt“frühstück in Munderkingen für jeden / alle / groß / klein / jung / alt 
➢ jeden 3. Freitag, 

➢ am 17. Juli 2026 um 08:30 Uhr 

➢ Gemeindehaus St. Michael, Kirchhof 2, Munderkingen 

   1. Stock (Aufzug vorhanden) 

(Es braucht nur der kleine Geldbeutel mit) 
 

  Nette Gespräche – Neue Begegnungen – Mit 1 € sind Sie schon dabei! 
 

        Schauen Sie vorbei. Wir freuen uns auf Sie – Ihr Kaffeeteam 

 
Abschied und Segen 
Liebe Gemeinde, 

Abschied nehmen und Segen wünschen: 

Das möchten und müssen wir von unserer Gemeindereferentin Sr. Luise Ziegler, die hier mitten in 

der Coronazeit angefangen hat und nun in den Dienst ihres Ordens zurückkehrt. 
 

Sie sind zu einem festlichen Gottesdienst am Sonntag, den 12. Juli 2026, 10:30 Uhr in Munderkin-

gen herzlich eingeladen, in dem Sr. Luise sich verabschieden wird. 



Sie wird ihre Abschiedspredigt selber halten.  

Danach wird bei einem Empfang unter der schattigen Linde Gelegenheit sein, ihr für ihren guten 

Dienst zu danken und ihr persönliche Segenswünsche mitzugeben. 
 

Herzliche Einladung zu Gottesdienst und Empfang! 

Pfarrer Pitour und das pastorale Team  

 

Auf Wiedersehen! 
Vor knapp sechs Jahren bin ich mitten im ersten Corona–Sommer als 

Nachfolgerin von Schwester Maria Regina in die Seelsorgeeinheit Do-

nau–Winkel gekommen. Trotz der widrigen äußeren Umstände, die 

durch die Pandemie bedingt waren, habe ich mich gleich willkommen 

und bald auch heimisch gefühlt. Bei meiner Arbeit, meinen Predigten 

und meinen Impulsen war mir ein Thema immer besonders wichtig: Be-

rufung. Nicht nur weil ich aus der diözesanen Berufungspastoral in Tü-

bingen zu Ihnen kam, sondern auch weil ich der Überzeugung bin, dass 

das Erkennen und Leben der je eigenen Berufung einen großen Anteil 

daran hat, wie glücklich und zufrieden ein Mensch sein kann. 

So musste ich mich in den vergangenen beiden Jahren auch selbst fragen, wohin Gott mich jetzt ruft 

und ob mein bisheriger Traumberuf als Gemeindereferentin noch der richtige Weg für mich ist. Ich 

habe im Sommer 2024 begonnen, im Archiv meiner Kongregation in Untermarchtal mitzuarbeiten 

und habe diese Tätigkeit als sehr erfüllend und thematisch ausgesprochen spannend empfunden. Die 

Arbeit in der Seelsorge habe ich dabei nach wie vor gerne ausgeübt und viele Begegnungen als große 

Bereicherung erlebt. Da ich aber mit meinen vielen unterschiedlichen Tätigkeitsbereichen oft Kom-

promisse eingehen musste und nicht allem, was meine Aufgabe war, die Zeit widmen konnte, die ich 

eigentlich dafür einsetzen wollte, wurde mir im Laufe der Zeit klar, dass ich etwas ändern muss. 

So habe ich unsere neue Ordensleitung und Provinzleitung darum gebeten, mit dem pastoralen Dienst 

in der Gemeinde aufhören zu dürfen und stattdessen Vollzeit mit der Arbeit in unserem Archiv beauf-

tragt zu werden. Ich freue mich sehr, dass meinem Wunsch entsprochen wurde. So werde ich zum 31. 

Juli 2026 meinen Dienst beenden. 

Im Laufe meiner sechs Jahre in unseren Gemeinden habe ich viele wunderbare, engagierte und hilfs-

bereite Menschen kennengelernt. Der Kontakt mit ihnen wird mir fehlen. Aber andererseits ist Unter-

marchtal nicht aus der Welt, und wir werden uns sicher immer wieder sehen – beim Einkaufen, bei 

verschiedenen Festen usw. 

Ich danke Ihnen für die Offenheit, das Vertrauen und die vielen Begegnungen, die meine Zeit in der 

Seelsorgeeinheit Donau–Winkel geprägt haben. Gottes Segen möge Sie stets begleiten und Ihnen die 

Kraft geben, all das zu bewältigen, was das Leben Ihnen schickt. 

In herzlicher Verbundenheit – Ihre Schwester Luise 

 

Skapulier Bruderschaft vom Berge Karmel 
Im Gottesdienst in Oberstadion am Sonntag, den 19. Juli 2026, um 10:30 Uhr, wollen wir unsere 

Skapulier Bruderschaft erneuern und neue Mitglieder in die Bruderschaft aufnehmen. 

Aus diesem Grund möchten wir alle Mitglieder der Bruderschaft und die, die es werden möchten zu 

diesem Gottesdienst einladen. 
 

 

 
 

Es besteht die Möglichkeit, ein neues Skapulier im Pfarrbüro Oberstadion (zu den gewohnten Öff-

nungszeiten) zu erwerben. 

 
Die Kath. Sozialstation Raum Munderkingen sucht zum 

nächstmöglichen Zeitpunkt eine  

Geschäftsführung (m/w/d) in Vollzeit. 

Freuen Sie sich auf eine vielseitige Leitungsaufgabe mit großem 

Gestaltungsspielraum. Gesucht wird eine engagierte Persönlich-

keit mit betriebswirtschaftlicher Kompetenz, Führungserfahrung und Werteorientierung. 
 

Die vollständige Ausschreibung finden Sie unter www.sozialstation–munderkingen.de 

http://www.sozialstation-munderkingen.de/

